
Du häsch gern gläbt, bisch luschtig und
fröhlich dur’s Läbe gange. Immer gschaffig
häsch eus umsorgt. Vill hämmer erläbt und
gmeinsam duregstande. So häsch du au
dinere schwere Chranket lang und muetig
d’Stirn bote und dich a schöne Sache gfreut,
wie dini Familie und dini herzige Enkelchind.

Still und liislig häsch du dich jetzt verabschidet
und bisch i eusne Arme, wie’s du dir gwünscht
häsch, fridlich igschlafe.

Dölf Wyler
21. September 1953 bis 16. Juli 2021

Fescht truurig müemer dich ga la, aber i eusne Herze wirsch du für immer bliibe.
Mir vermisset dich sehr.

Moni Wyler
Marco und Sandy Wyler mit

Nina, John und Lisa
Mary und Paul Henzi

Dani und René Schlittler
Bruno Bonaffini

Auf ausdrücklichen Wunsch von Dölf findet keine Trauerfeier statt. Seine Asche wird
zuhause an seinem Lieblingsplätzli verstreut.


